
Einladung 
Pressekonferenz zur Vorstellung des Festivalprogramms 
Köln wird vom 13. bis 23. November 2008 zum Treffpunkt des Freien Theaters. Veranstalterin des 7.
Festival »Politik im Freien Theater« ist die Bundeszentrale für politische Bildung/bpb, die das
Theaterfestival seit 1988 im Dreijahresrhythmus in wechselnden Städten durchführt. Nordrhein-
Westfalen ist erstmals Gastgeber des Festivals, bei dem herausragende freie Theaterproduktionen
gezeigt werden, die wichtige gesellschaftliche und politische Fragestellungen mit innovativen
ästhetischen Formen vereinen. 

Bitte merken Sie sich den folgenden Termin für die Auftaktpressekonferenz, zu der wir Sie herzlich
einladen, vor:

am: Mittwoch, den 24. September 2008
um: 11:00 Uhr
Ort: Café Hallmackenreuther, 

Brüsseler Platz 9, 50672 Köln

Ihre Gesprächspartner sind:
Dr. Konrad Schmidt-Werthern (Amtsleiter Kulturamt Köln)
Thomas Krüger (Präsident der bpb)
Regina Wyrwoll (Generalsekretärin der Kunststiftung NRW)
Rainer Hofmann (Kurator Festival) 

Im Anschluss an die Pressekonferenz besteht die Möglichkeit zu Interviews mit den 
Kuratoren, Künstlern und Förderern. 

Ab 13.30 Uhr am Café Hallmackenreuther: 
Start des Projekts „LauterR Kölner Wünsche“/ DramaKöln mit der Einweihung des Kölner
Wunschmobils durch die Festivalleitung von der Bundeszentrale für politische Bildung und die
KünstlerInnen.

Weitere Informationen zur Pressekonferenz und Anmeldung unter: presse@ursulateich.de. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Mit herzlichen Grüßen

Ursula Teich 
(Pressereferentin i.A. der bpb)

Pressekontakt Festival: 
Ursula Teich Public Relations
i. A. der bpb
Im Dau 6, 50678 Köln
Tel   +49 (0)221-5890708
Fax  +49 (0)221-5890709
Mobil +49 (0)173-5204894
presse@ursulateich.de
www.bpb.de/politikimfreientheater

Informationen:
Bundeszentrale für politische Bildung
Festivalleitung
Milena Mushak
Adenauerallee 86
53113 Bonn
Tel  +49 (0) 228-99515-518
Milena.mushak@bpb.de
www.bpb.de

Pressekontakt bpb:
Bundeszentrale für politische Bildung
Pressearbeit
Adenauerallee 86
53113 Bonn
Tel  +49 (0) 228-99515-284
Fax +49 (0) 228-99515-293
presse@bpb.de
www.bpb.de/presse



Mit der Bitte um Rückmeldung per eMail (presse@ursulateich.de) oder Fax (0221-589 07
09)

Antwort (Pressekonferenz am Mittwoch 24. September 2008, 11 Uhr )

Name: ___________________________________

Straße: ___________________________________

Ort: ___________________________________

e-Mail: ___________________________________ 

Tel: ___________________________________ 

Redaktion: ___________________________________

о   Ich komme
о   Ich kann leider nicht kommen
о   Ich werde vertreten durch___________________________________


